
WIENERRATHAUSKORRESPONDENZ.
Herausgeberundverantw .RedakteurFranzMicheu.

27 .Jahrgang,Wien,Samstag,den22 .Jänner1921.
eAusgabe .

argarineausgabe .Vem23 .bis29 .Jännerwerdenbeidenstädtischen
argarineabgabestellenprePerson12dkgMargarinezumPreisevon
11. 52gegenAbtrennungdesAbschnittesNr .228derFettkarteaus-¬
egeben .OrganisierteVerbrauchererhalten12dkgOelzumPreise
enK15. 96. -

streleumausgabe.Vem23 .Jännerbis19 .FebruarwerdengegenAb-¬
rennungderAbschnitte10und11derbezüglichenBezugskartenfel-¬
gendePetreleummengenzumbisherigenPreisevenK32 . -perLiter
fürje14Tageausgegeben:Heimarbeiter2Liter ,WehnungenmitPe-¬
releumbeleuchtung11/4Liter ,Geschäfte1Liter ,UntermietertLi-¬
ter ,Haus-undSiegenbeleuchtungLiterundWaschküchen§Liter.



cherstatutengemäßzur HälfbedemStiftungsfondeundzur
Häfte zur Unterstützunggewertlicher Fachschulenverwendet
wird .Sowurdenwiebereitsbeherkt14 . 000KzurErhöhungdes
Stiftungsfondesundweiters14. 000Kfürdiegewerblichen
Fachschulengewidmet .LetztererBatragwirdausGefälligkeit
vonder . - ö .Handels -und
Genossenschaftenverteilt .

Gewerbekammerandiegewerblichen
DerReserkefondsbeträgt imBe¬

richtsjahreø 108. 873K ,derRestperV59Kwurdeaufneue
Rechnungvorgetragen .NachErstattung dleses Berichtesschritt
derVorsitzendezurWahlvon6 Mitgliedernfür denleitenden

GemèinderatAusschuß ,Eswurdeneinstimmiggewählt Josef
Leitner ,Kammerratkais .HatJuliusWeissenberger,Gemeinds-¬
rat Karl Ahorner ,Kammerrst Franz Wegel - Lecklsowie die Herren

AdolfFritzundJohannWinkler.ZuRechnungsredisoren
wurdendieHerren . M.Beschorner,EmilPanoschundKarlLubergewählt .
ebenfallseinstimmig.Eswirdneuerlichbetont ,daßvonder
KaiserFranzHosefHubiläumsstiftungzur Unterstützungdes
KleingewerbesWienseinzelneBewerberlautdesvonder. -ö.
Statthalterei genehmigtenStatuts keinen Kredit bekommenkön- ¬

nenunddaßderselbeausschließlichnuranSpar -undVorschuß¬
vereineundgewerblicheProduktisgenossenschaftensoweit

besichzurUnterstüfzungdesKleingewerbesgegründetha¬
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KitzungenimRathaus .DerStadtsenat hält amDienstag10 Uhrvormit-¬
tagseineSitzungab .- DerGemeinderattritt Freitagum4 Uhrnach¬
mittag zu einer Sitzungzusammen.

- .
FeierlicheUeberreichungeinerkommmnalenAuszeichnunganMitglie-¬
der desAmerikanischenRetenKreuzes .DerWienerGemeinderathat

beschlessen ,an Mitglieder der AmerikanischenRetenKreuzes ,das
sich umdie WienerBevölkerunge viele Verdienste erworbenlt ,
in Anerkennungdieser Verdienetedie EiserneBalvatermedaillezu
verleihen .HeutevormittagsleistetenMitgliederdesAmerikanischen

und derReten Kreuzes „ Gesellschaft der Freunde der Einladungdes
Bürgermeistersins RathausFelge ,wean die Ausgezeichnetendie

kommunaleAnerkennungdurch UeberreichungderEisernen Salva - ¬
retmedaille verliehen wurde .Zur Feier hatten sich eingefundendie
ausgezeichnetenMitgliederdesAmerikanischenRetenKreuzesMajer

. W.Bakeman ,MajerDr .DarwinOliver Lyon ,Captain . Gurney,
Captain HomerH .Kidder ,Captain John A .Langsten ,CaptainRoland
F .KleinundLautnantRaeulde Lassus ,in VertretungdesChefs
der amerikanischenMissienMsr .Tarler ,vonder Gesellschaftder
FreundeMiss Wilson ,Miss Rissik ,Miss Hougthonund MrsFrances

Teplitz ,die VizebürgermeisterEmmerlingund Hess ,dieamts- ¬
führendenStadträte ,Mitgliederdes Gemeinderates ,Magistratsdirek-¬
ter Dr .Hartl unddie OberbeamtendesMagistrates.

Bürgermeister Reumannhielt an die ausländischen Güsefol - ¬
gendeAnsprache:
MeinehechverehrtenDamenundHeren !WirhabenSie gebeten ,heute
zuunsinsRathauszukommen,weilwirainenbesonderenWertdaraufführungdesvomAmerikanischenRotenKreuzinsLebengerufenenLie-¬
legen ,den Dank ,den die Wiener Bevölkerung dem AmerikanischenRe¬
ten Kreuzschuldig ist ,in solenner WeisezumAusdruck

zuchnicht versäumenabermalsauf den SegenIhrer Wellspendehin
zuweisen ,die den Handarbeitsunterricht in den Schulenermöglicht
und die Kinder mit waremKleidungssachenausstattet .DasSternen¬
banner ,dasauf denWeihnachtskartendenLiebesgabenbeigegebenwar,
hat denKindern- so heffe ich zuversichtlich- nicht nur fürden
Augenblick Freude gebracht ;die Erinnerung wirdfortleben
undder JünglingundMann ,dasMädchenunddie Frauwerdenin
späteren Jahren desseneingedenkbleiben ,wie die Liebeunterden
Menschenihr höchster Schatz ist und wie dieser Schatzbewährtet
und behütet und Gemeingutaller Menschenwerdenmüsse ,damitunter
den VölkernFriede und Brüderlichkeitherrsche .

Undwen . !Ihr Wirken ,meinesehr verehrten HerrenvomAmeri- ¬
kanischenRotenKreuze ,für dieJugendRettung ,FreudeundVorbild
bedeutet ,so bedeutet es für die ,die alt undgebrechlichaneiner
besserenGestaltungunsererZukunftnicht mehrmitwirkenkönnen,
einen Lichtstrahl und eine Aufrichtung .DasAmerikanischeReteKreuz
hat . 000Pfleglinge in den städtischen VersorgungshäusernmitNah¬
rungsmitteln ,Kleider ,Wäsche und Rauchmateriale bedacht unddamit

auch deesen alten Leuten eine grosse Freude bereitet Es ist dies
ein Aktder Fürsorge ,der ebensowiedie hechherzigereicheAus¬
stattung der städtischenSpitalsbetriebemit Medikamenten,Instru¬
menten ,VerbandesteffenundWäschenicht hochgenugangeschlagen
werden kann .Bei Durchführungdieser Liebeswerke leuchtet keinKin¬
derauøgeund kein Kinderlachenvergilt die Liebe ,herzengewinnend
und unvergesslich .Se bleibt mir allein die schöne Aufgabe ,Ihnen

ausganzemHerzendafürzudanken ,wasSiehierGutesgetan .Wir
bewunderndie Hingebungund den Opfermutder Männer ,die zurDurch¬

beswerkesnachWiengekommensind ,unddie Stadt Wienhält esfür
ihre Ehsenpflicht ,denselbenein ZeichendieserHochschätzungund

DerGemeinderathat der hochverdientenMitglieder derAberd -
zubringen .AusdenHerzendereinzelnen ,die dasAmerikanischeVerehrungzugeben.
RoteKreuzbeteilt hat ,ist Ihnender Dankja schentausendfältig
geäusertwordenundgeradedievergangenenWilenderWeihnachtszei,nungdesAmerikanischenRetenKreuzesgedachtundin seinerStzung
habenhiezudenso erwünschtenAnlassgeboten .Ich denkedavar vom30 .Dezember1920demHerrnMajerBakemanunddemHerrnMajer
allemanunsereKinderin denstädtischenWaisenhäusern ,Kinderhei .Dr .Lyenundin derSitzungvom18 .Jänner1921denHerrnCaptain
menundKindergärten,denendasAmerikanischeRoteKreuzdurchsei -Gurney,Kidder ,Langston,Klein ,sowieHerrnLautnantdeLassusdie
eWeihnachtegabenjene Freudegebrachthat ,der die Kindersd senr EiserneSalvatermedailleder StadtWienverliehen .
bedürfen und die wir selbst ihnen in der Net unsererVerhältnisse
zubringennichtin derLagesind .Esgibt nichtsEdleresaufder
Welt ,als sich dieser Kinderanzunehmen,die oft verlassenundver -

Meine Herren !Es ist ein Sonerrecht ,welches der Stadt Wien
zusteht ,in AnerkennungherverragenderVerdiensteeinebesondere
Auszeichnungin FermeinerMedaillezugewähren.WährenddesKrieges
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waist ,in ihren jungenJahrenschondie ganzeMissgunsteines trau -Wurdedie EiserneSalvatermedaillegeprägt .Sie erinnert an dieBlut-¬
rigenSchicksalszufühlenbekommenhaben .WirWienerhabendieUndEisenzeitunterderenNachwirkungdieStadtWiense schwerlei -¬
Grösseder Mildezu würdigengelernt ,die AmerikaunserenWinnerdet .DasAmerikanischeRoteKreuzhat gleichdenVertreternanderer
Kinders angedeihen lässt und wir sind uns dessen bewusst ,dass oune Staaten die geschlagenen Wundenzu heilen versucht .Wir ehrendie
diesshechherzigeHilfedasheranwachsendeGeschlechtunseresvol -Männer,diesichimDienstediesererhabenenSachegestellthaben

WollenSiedieEiserneSalvatermedailleals einesolcheausderler¬kes im Elende hätte verderben müssen .Ich möchte cie Gelegenheit
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nAngriffendenfretwilligenFeuerwehrenseine

plomfürseinemehrals10jährigeTätigkeitAls

ubauundwiesebenfalleaufdasjahrzehnyelange

eszumAnsdruckbrachte.
wurdeimGemeinderatssitzungssaøledieBeeidigung
nBürgernderStadtWienvorgenofmen.Bürgermeister
chnerhielthiebeieinelängeréungemeineindrucks-¬
erstenAmtshandlungen,dieidh/vorzunehmenhabe,Ihre
zählt .InmeinerAntrittsredeimgroßenFestsaale
gerpalasteshabeichmeineyolleHochschätzungvor
standbekundetunderklärt,/daßdieBürgerschaftden
städtischenBewohnerschaf ;bildetunddaßim
endeutschenBürgertumayleindieGewährfürdie
dasGedeihenunseresgyoßenGemeinwesensliegt.
tretenmitheutigemTageindenStandderBürger
rwartevonIhnen,daß/SiesichjederzeitderEhre
ind,BürgerderStadtWienzuseinlundzuheißen.oßundgrößerwirddieseKerngruppeldiediestädtische
haftrepräsentiert,undichhoffe,daßgeradedarin
hrliegt ,füreineruhigeundgedeihlicheEntwicklung
WstädtischenLebens,daßinZeitendesErnstesundder
ieBürgergetreuihresEidesstetseipträcnwerdenfürKaiserundReichaberauchfürdieAuf-¬
tungderStadtWienalsReichshauptstadtundihrennCharakter.NachderVerlesungderEidesformeldurch
idialvorstandMag. -RatFormaneknahmderBürgermeister
digungvor ,
EmpfangssalonwurdensodanndieUebereichungender
inungenfortgesetztunddemInspizientender . k.Hof¬
nzSkofiz,dieihmfürseinlangjährigesWirkenauf

gseineUnterstützungundFörderungangedeihenzuemGebietedercharitativenundsozialenFürsorgeverliehene
llenzDr.Weiskirchnererwiderte,daßeresalsgoldeneSalvatormedailleüberreicht.DerBürgermeistererwähn¬hterachtethabe,schoninseinerAntrittsredegegen=tehiebeiauchderverdienstvollenTätigkeitdesAusgezeichnetenals ZeitendesMitglieddesBühnenvereinesundalsVerwaltungs-¬
kennungauszudrücken.Siekönnenversichertsein ,DirektordesKaiserinElisabethKünstlerheims .Bezirksvor-¬
erseinesSchutzesteilhaftigwerden.Hieraufüber=stehfrAbg.RienößlsagteinseinerAnsprache,daßderBezirk
BürgermeisterdemStadt-undGemeinderateHeimrichWiedenreichanMännernsei ,diesichihrerMitbürgerannehmen,

Skofitzabergehörezudenbestenvonihnen ./Oberregissyeur
t ,wobeierineinerlängerenAnsprachediefielzStolldanktedemBürgermeisterimNamendes/Bühnenvereinesfür
rdienstedesAusgeteichnetendaufallenGepietendieAuszeichnungWeiterswurdedemSeniorfhefderFirmaM.I .chenWirkenshervorhob.Kais.RatWeidingeybeglück=Elsinger&SöhnaEduardElsingersen,die/großegoldeneBalva-¬
R.FraßnamensdesPrtsschulratesundimNamendestormedailleüberreicht.DerBürgermeistefgedachteinseiner

Ansprache,inderernsentlichdieVerdjenstedesAusgezcihneten
elbenimDienstederOeffentlichkeithirf .BürgerzauehumanitäremGebletehervorhob,desUmstandes,daßbereits
orWildsprachinähnlichemSinnenamensderLehrerzdessenVaterseinerzeitvonderGemeindegleicherweiseausge-¬

zeichnet wordensei .WeitersbeglückwünschtendenAusgezeichneten

t des5BezirkesJohannSchlöglüberreichtederkais .RatWeidinger,derKammerratder . -ö.Handels-undGewerbe-¬erdasDiplomfüreinemehrals10jährigeWirksam-kammerFinzl,BezirksvorkteherHruzaundderVorstanddesGremiums
menrat,wobeikais.RatThomasPorzørdieGlückwün,chederWienerKaufmannschaftAbg.Spifzer.ZumSchlussewurdenochdemChefarztderWienerBezirkskrankenkasseBezirksrat

Dr .MorizSchneppdasIhmvomKKiservårlieheneRitterkrauz
desFranzJosefsOrdensüberrescht.ExzellenzDr .Weiskirchner
hobzuerstdieVerdienstedee/AuszødgzeichnetenalsArzthervor

indererunteranderemsagte:/Esfreutmichungemein,undsagtedann:IchkenneSiauchseitvielenJahreninIhrerTätigkeitals BezirksratungwennunsauchLebens -undpoliti -¬
scheAnschauungentrennen,/einetist immergleichgeblieben,
diegegenseitigepersönlicheAchtungunddieVereingungauf
netralemBadeninderZysammenarbeitfürunsereMitbügger.Dr.Schnepperwiderte,/daßøresimderseinPinzipgewesensei,
trotzderpolitischen/GegnerschaftNürdasBlühenundGedeihen
derStadtWienzuaybeitenundzuwinken .Essprachendann
nochGemeinderatGøltzimNamendesPårteiverbandesderFort-¬
schrittlichenGeméinderäteundGemeinderatDr .v .Dornals
SeniorderGemejnderätedes9 .Bezirkes)Bezirksvorsteher
StarynamensderBezirksvertretungsowiePräsidentBuchmüller.
Exz.Dr .Weiskirchnerbemerktesd/ZenluseAidser/Veler
schließlich,daßerdienamentlichvonDr.Schneppgesprochenen
WortealsgutesOmenauffasse.WenneingereifterMannso
spreche,müssemandemBedeutungbeilegenunderkönnenur
derErwartungAusdruckgeben,daßdiesauchimmersosei.



HerrMusikdirekterDrescherist ausder gutenaltenSchule
echter Wiener Musikkunst hervergegangen :Berühmte Namenwie

Hellmesberger ,JehannundEduardStraußstehenamBeginneseiner
künstlerischenLaufbahn ,die ihn bald in steilen Begenzu derHöhe
derBeliebtheitundAnerkennungführte .HerrnDreschersKapellege-¬
hört zu den ammeisten bevorzugtenund durfte bei keinemgrösseren
WienerFestefehlen .AndenbekanntestenKonzertplätzenunserer
Stadt lauschten die Wiener gerne seinen Weisenund haben sich auch
hier imRathausewiederheltdurchseine Kunstbegeisternlassen .
Underst ,wenndie KapelleDrescherzumTanzaufspielte !Dawaren

BallsaaledieZeitenStrauß 'undLannerwiederwachgeworden,
se dassheutefür dasWienerMusikpublikumderrichtigeWienerWal-¬
zer und der NameDrescher unzertrennlich verbunden ist .So hat denn

die KapelleDrescherviel mit dazubeigetragen ,dass der Ruhmder
Stadt der Lieder weit über die Grenzendes Vaterlandeshinausver - ¬
breitet wurde .Es darf auchnicht vergessenwerden ,dass HerrKa¬
pellmeister Drescher seine Kunst wiederholt in den Dient derWehl- ¬
tätigkeitgestellthat .ScheneinmalhatdieGemeindeWienIhre
Verdienste ,HerrMusikddrektorgewürdigt ,imJahre 1900 ,alsIhnen
aus Anlass Ihrer 25jährigen Wirksamkeit als Kapellmeister die gresse

goldeneSalvatermedailleverliehenwurde .Fast ein ViertelJahrhun
dertist seitdieserZeitvergangenundhatrechttrübeTageüber
Vindebenagebracht .Dennechist der schwergeprüften Stadt dieFreu - ¬
deanschänerMusikunddie LiebezudenMeisterndieserKunstge¬freuen ,blieben .Darumwollenwir unsheute dassnochenervon
diesen in voller Rüstigkeit und Schaffenslust vor uns steht .Empfan¬

genSie ,verehrterHerrMusikdirekter ,diesesDiplemmitdemWun¬
sche ,dassIhnennochviele ,vieleJahrevollerGesundheitundreicher Erfolge beschieden seinmöge .
SedannübergabderBürgermeisterMusikdarektorDrescherdasAner-¬
kennungsdiplem ,das dieser mit Wortentiefgefühlten Dankesentge - ¬

gennahm.

DéeBeethovenausstellungderEtadtWienimRathausebleibtnochbis
30 .Jännergeöffnet .Besuchsstundentäglich ,ausserMentag ,- 1;
ferner an Nachmittagen :Dienstag und Freitag - 7 ,Samstag - 7 .Ein- ¬
tritt frei ,DennerstagK10. - .

Zewiverbai .LeTextilwarenabgabestelle ,. ,Bartensteingasse13.
AusserordentlicherVerkaufbesenderspreiswerterTextilwaren !Ken-¬

fektiensware ,Kleider -und Waschsseffe ,Hüte ,Kappen ,Woll -und

Wirkwaren,Hemkrägen,TaschentücherundSchneiderzugehör.
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